
Meldung von www.Fussball24.de vom 27.02.2007 17:07 Uhr.________________________________________________________________________FA klagt Chelsea und Arsenal an und sperrt SpielerLondon (dpa) - Die Massenschlägerei im englischen Ligapokalfinale zwischen dem FC Chelsea und dem FC Arsenal hat ein juristisches Nachspiel. Englands Fußball-Verband FA erhob Anklage gegen die beiden Vereine sowie Arsenal-Profi Emmanuel Eboué.Zugleich verhängte die FA gegen Jon Obi Mikel von Cupgewinner FC Chelsea und Arsenals Emmanuel Adebayor mehrwöchige Sperren. Spielern und Offiziellen der beiden Premier-League-Clubs wird «provokatives und/oder gewalttätiges Verhalten» vorgeworfen. Sie müssen bis zum 14. März schriftlich Stellung beziehen. Die FA wies die Einsprüche von Chelsea und Arsenal gegen die Platzverweise zurück.Mikel wurde als Wiederholungstäter für vier, Adebayor für drei Spiele gesperrt. Das Strafmaß gegen Arsenals Kolo Touré, der als dritter Spieler eine Rote Karte gesehen hatte, wird zu einem späteren Zeitpunkt verkündet. Zudem droht Eboué eine nachträgliche Sperre. Fernsehbilder belegen, dass er Chelseas Wayne Bridge mit einem Schlag in den Nacken zu Boden schickte, ohne dass Schiedsrichter Howard Webb diese Tat ahndete. An der Schlägerei in der Nachspielzeit waren insgesamt 20 Personen beteiligt.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/43562


